
Am 27. Januar 1945 befreite die Rote Armee
die wenigen Auschwitz-Überlebenden.
Dieser Jahrestag ist seit 1996 der bundes-
weit gesetzlich verankerte Gedenktag an die
Opfer des Nationalsozialismus. 2005 erklär-
ten die Vereinten Nationen ihn zusätzlich
zum internationalen Tag des Gedenkens an
die Opfer des Holocaust.

in Zusammenarbeit
mit dem

Stadtarchiv Hattingen

„Ein Mensch ist

erst vergessen,

wenn sein Name

vergessen ist.“
(Gunter Demnig, Initiator der Erinnerungsaktion „Stolpersteine“.)
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in Zusammenarbeit
mit dem

Stadtarchiv Hattingen

Plakataktion zum „Tag des Gedenken an die Opfer
des Nationalsozialismus“ am 27. Januar 2021

„Ein Mensch ist erst vergessen,
wenn sein Name vergessen ist.“
(Gunter Demnig, Initiator der Erinnerungsaktion „Stolpersteine“)

Weitere Informationen: Thomas Weiß,  Stadtarchivar Hattingen.
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